
 
Herr Grossmann erläutert ausführlich die Änderungen in der Satzung Kindertagespflege.  
Herr Schoppe erkundigt sich, wie die Attraktivität der Kindertagespflege durch mehr Gehalt 
gesteigert wird, wenn die Stundensätze gesenkt werden. Frau Gajdzinski erläutert die 
Mehreinnahmen der Tagesmutter anhand eines Beispiels und führt an, dass eine Tagesmutter 
mit 2 betreuten Kindern den Mindestlohn erreichen würde. 
Herr Schoppe fragt, ob es bei der Änderung mehr Interessenten geben wird. Frau Hungerbach 
führt dazu aus, dass bei einer Änderung bereits Interessenten vorgesprochen hätten. 
Frau Ebbinghaus führt an, dass es fraglich ist, ob Tagesmütter die Bildungsdokumentation in 
den geplanten 15 Minuten vornehmen können. Frau Hungerbach erklärt, dass die 
Dokumentation gesetzlich vorgeschrieben ist. Weiter sei eine niederschwellige Dokumentation 
ausreichend. 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird durch den Vorsitzenden zur Abstimmung gebracht.  
 


